" Stadt Schwelm OFFENTLICH

&t  BESCHLUSSVORLAGE DER VERWALTUNG NR.: 191/2010

Bezeichnung des Tagesordnungspunkts

Weitere Freigabe von Haushaltsmitteln
- 01.01.13.522110 - An TBS fur die Unterhaltung des sonstigen
unbeweglichen Vermdgens -

Datum Geschéftszeichen Beigef. Anlagen im einzelnen (mit Seitenzahl)

10.09.10 IM St/GlI

Federfiihrender Fachbereich: Beteiligte Fachbereiche:
Immobilienmanagement

Beratungsgremien Beratungstermine Zustandigkeit
Liegenschaftsausschuss 05.10.2010 Entscheidung

Beschlussvorschlag:

Bei der Buchungsstelle 01.01.13.522110 — An TBS fir die Unterhaltung des sonstigen
unbeweglichen Vermodgens — wird der auf Empfehlung des Finanzausschusses vom
15.04.2010 und Beschluss des Rates vom 29.04.2010 beschlossene Sperrvermerk
zugunsten des Liegenschaftsausschusses aufgehoben.

Sachverhalt:

Die TBS AOR haben von der Stadt Schwelm per Ratsbeschluss vom 29.04.2010 den
Auftrag erhalten, die im Haushaltsplan der Stadt Schwelm veranschlagten technischen
MalRnahmen und Dienstleistungen im Rahmen der ausgewiesenen Mittel nach den
Regeln der Unternehmenssatzung durchzufiihren. Uber die Buchungsstelle
01.01.13.522110 werden in diesem Zusammenhang von den TBS AOR laufende
Unterhaltungsmafl3nahmen, u. a. an den Sportplatzen, durchgeftuhrt.

Durch Vorlage Nr. 115/2010/1 wurden aufgrund vorliegender Rechnungen der TBS
AO6R bereits Mittel in Hohe von 70.000 € freigegeben. Im Rahmen der HSK-
Prufauftrage — siehe auch hierzu Vorlage Nr. 159/2010 (Bereich IM / Nr. 4) — konnte
der Etatansatz 2010 nach Gesprachen mit den TBS A6R um 23.000 € reduziert
werden. Ab 2011 ergibt sich eine jahrliche Absenkung des Etatansatzes um 14.000 €.
Bei den Gesprachen wurde vom Immobilienmanagement erneut darauf hingewiesen,
dass an UnterhaltungsmalRnahmen grundsatzlich nur solche durchgefihrt werden, die
fur einen Mindestbetrieb (u. a. Sicherstellung der Verkehrssicherheit und des
Spielbetriebes, Vermeidung von kostenintensiven Folgeschaden) notwendig sind.

Eine dieser dringenden Maflinahmen stellt die Sanierung der Kunststoffoahn des
Sportplatzes ,An der Rennbahn“ dar. Neben den TBS AOR, die den schlechten
Zustand bemangeln, wurde auch im Rahmen des Arbeitskreises Sport von den
Vereinsvertretern darauf hingewiesen, dass hier dringender Handlungsbedarf besteht.
Der derzeitige Zustand stellt durch den bei Nasse sehr rutschigen Belag zudem eine
Unfallgefahr dar. Um kostenintensive Folgeschdden und mdgliche Unfélle zu
vermeiden, soll der Auftrag nach Beschlussfassung unverziglich erteilt werden. Im
Etat 2010 stehen fur diese MalRnahme einmalig 22.000 € zur Verfugung.
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Die grundsatzlichen Abstimmungsgesprache bzgl. der Pflegearbeiten durch die TBS
AOR haben ergeben, dass bereits seit Jahren MaRnahmen zur Kosteneinsparung
durchgefuhrt werden. Hohere Einsparungen wirden, so die TBS AOR, u. a. zu Lasten
der Verkehrssicherheit gehen und moglicherweise die Sperrung/SchlieBung von
offentlichen Sport- bzw. Grinanlagen nach sich ziehen.

Fur die Begleichung der Rechnungen der TBS AOR und die Aufrechterhaltung des
Mindestbetriebes in den nachsten Monaten einschl. der Sanierung der Kunststoffbahn
des Sportplatzes ,An der Rennbahn“ ist die Aufhebung des Sperrvermerkes
erforderlich.

Der Burgermeister
gez. Stobbe

29.09.2015
Seite 2 von 2



	FLD_VOOST
	Anlage
	Beratungsfolge
	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt

